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1881. jftnnonrtn-ftilogt jura m ebelfpaiter" Aö. 10.

ORELL FUSSLI & C
ZÜRIGH BASEL BERN

Marktgasse 14 Freie Strasse 46 Bärenplatz 146

ST GALLEN LUZERN
Poststrasse Aeussere Weggisgasse 96

besorgen für Jedermann Annoncen zu Origiiialpreiseii

in alle Zeitungen, Reisebücher, Adressbücher, Bahnhöfe etc.

reell und zu den möglichst billigen Preisen.

Bei grössern Aufträgen Babatt.

Interesse sind die Schilderungen aus dem Epirus und T h essai i en.
Das vierte Heft behandelt bereits einen Theil Macédoniens, wobei
der Autor an das einstige Reich Philipps und Alexanders anknüpft
und die ungeheuere Kluft zwischen Einst und Jetzt auf interessante
und drastische Weise dem Leser veranschaulicht. Die Dlustrirung
dieses Werkes ist von ebenso vollendeter Schönheit, wie dessen ganze
Ausstattung.

©oeben fomplet geroorben: &aitb 1 unb II unter bem £itel:

3Jlu(lrirte ®£fdjtd)te öcs ^Itrrtljtttns.
STOit 480 Slbbitbungen, 22 Kontafelu unb at&t harten. 3tt>eiSänbe. ®ebeftet S)î. 15.50.ÎÎ?

Komplet in stoei eleganten $albfrait;bänbcn 9Jf. 19.
Surttnälirenbbejienbor in heften

¦8
§ffu(îrirtc

ootf§tt)ümItd)e

tum Crjrmit.

à SO «pf.( in fiieferungen à 33t. 3)
ob. in aSbn. gerieftet gebunben.

3«it 2000 IptUfiMiflen
nad) 3eicbnungen oon

£u6n>ig flurger, (ßebr. Vttumaiiu, sprof.j
^«tuUer, «ehlänber, (£. #limfd),

^Iphons be ttenoille, g. Dogel, penlrt-;.
mann, (ttanipl)auftn, JHetfd), g. îtid)t«,(
non $d)it>inl>, feneitbedur, Jl. J>ecB,S

iE. Jlöpler j., Uiolet-le-J)iir u. o. S(.,
^ablreitben fulturgejcbic&tlidjen tafeln,

nollfeitigen 9ßorträt3gruppen unb £on=(
bitbern, «arten unb jtärtdjen, Zeittafeln ie.

ISofffianbig in adjt 2oönbcn von je 16 ßts 18 Lieferungen,
gSeftertungen neßnten arte putfifianofungen entgegen. Suê=!

füljrlicbe, alle» habere befogenbe ittuftrirte s+kofnette in jeber
SBiicbbonblung oratio' jtj baben.

3n Jîimd) oorrätfitg bei ^reff §töf}Ci & go.

ZURICH, l#l«f*f' Ii % é* ¦ ZURICH,
Nr. 2 Niederdorfplatz. v ^ ^ M JÄ^iJ Niederdorfplatz Nr. 2.

X3I errenkleider - l^L agazi m__
Bringe hiermit einem geehrten Publikum von Zürich und Umgegend ergebenst zur Anzeige, dass ich mein Geschäftslokal von der Niederdorfs trasse

Nr. 4 nach dem

Mieilerilorfnlatz Wr. £ im Neubau,
vis-à-vis dem Hotel zum Hirschen,

mit heutigem Tage verlegt habe. Um allen gerechten Anforderungen der Jetztzeit zu entsprechen habe ich mein Lager bedeutend vergrössert und mit nur
frischer, elegant und dauerhaft gearbeiteter Confection ausgestattet.

Ich verkaufe, so lange Vorrath: Bukskinhosen von 7 bis 25 Fr. 500 Herren-Anzüge von 13 bis 80 Fr. SO© Arbeiterhosen von

3 Fr. an. Eine Parthie Winter-Ueberzieher, prima Qualität, von 20 Fr. an. Frühjahrs-Garderobe, sowie jede Bestellung nach Mass wird mit Garantie

des Passens und für Aechtheit der Stoffe in kürzester Zeit nach neuestem Schnitt angefertigt. Um geneigten Zuspruch bittet

[818] JTosef* Meyer, Herrenkleider-Magazill, Niederdorfplatz Nr. 2, gegenüber dem Hotel zum Hirschen.

Neu eröffnet!
Centraihof 23, I. Stock

ZÜRICH
- Eingang Fraumünsterstrasse

^.llg-emeixies

Neu eröffnet!
Innenseite links.

ce

Centraihof 23, I. Stock
J. Ift in a iiii

Eingang Fraumünsterstrasse
Filialen in Süd-Deutschland:

Innenseite links.

Frankfurt a. M.
Paulsplatz 8

München
Frauenhoferstrasse 4

Stuttgart
Silberburgstrasse 143

Augsburg
Zeuggasse B 229

Ermuntert durch den enormen Zuspruch und der allseitigen Beliebtheit, deren sich meine Waaren-Abzahlungs-Geschäfte in Süd- und Norddeutschland erfreuen, und angeregt durch

einen grossen Theil des verehrten hiesigen Publikums, habe ich mich entschlossen, neben meinen andern Filialen, auch hier eines jener Abzahlungs-Geschäfte zu errichten, die in allen Städten ihres

' BestehenB, als ein unentbehrliches Institut für alle Schichten der Bevölkerung sich erwiesen haben. Auch für Zürich hoffe ich durch Eröffnung einer Zweigniederlassung meiner rühmlichst bekannten

Abzahlungs-Geschäfte, einem längst gefühlten Bedürfnisse abgeholfen zu haben und biete hiermit einem Jeden (ohne Ausnahme) Gelegenheit sich nach und nach alle nur erdenklichen Waaren

in wöchentlichen oder monatlichen Anzahlungen
anzuschaffen. Bei den gegenwärtigen Zeitverhältnissen wird es Vielen, selbst dem Sparsamsten, willkommen sein, auf bequeme Zahlungsweise in den Besitz von Kleidern, Wäsche, Stiefel, Möbel,

Betten etc. zu gelangen, und sind die Bedingungen so eingerichtet, dass es auch dem weniger Bemittelten nicht schwer fallen wird, seinen Verpflichtungen ohne jede Anstrengung nachzukommen. Vielen

Tausenden ist es beim besten Willen nicht möglich, sich dies oder jenes gegen Baarzahlung anzuschaffen, ja wer wollte auch gegen Baar einkaufen, wenn er dieselben Waaren zu denselben

Preisen auf Abzahlung erhält? Ich stehe mit den ersten und leistungsfähigsten Fabriken des In- und Aaslandes in Verbindung und bin stets bestrebt, das Beste und Neueste zu bieten. Der

enorme Bedarf meiner verschiedenen Filialen setzt mich in die angenehme Lage, vermöge meiner Massencinkäufe ein jedes Stück, gleichviel welchen Genres, auf Abzahlung billiger herzugeben, als

jeder Andere gegen Baarzahlung.
Die Sympathien, die meinen Geschäften in München, Frankfurt a. M., Stuttgart, Augsburg etc., sei es durch öffentliche Belobigung, sei es durch gegenseitige Empfehlung entgegen

gebracht werden, lassen mich hoffen, dass auch das verehrte Züricher Publikum sehr bald den nützlichen Zweck meines Instituts anerkennen wird, und bitte um zahlreichen Zuspruch."

Verzeichniss der Waaren, welche in reichster Auswahl in diesem Geschäfte vorräthig sind:

Ahthoillinn für Dämon Kleiderstoffe in Seide, Wolle u. Halbwolle, Velvet u. Seidensammt. Damen-Confection bestehend in Dollmans, Umhänge, Mäntel, Jacken, Röcke. Fort-

HUincllUNy lUr Uameil. während Eingang aller Neuheiten der Saison. Damenstiefel, Regen- und Sonnenschirme.

Ahthoillinn für Marren Tuch- und Bukskin-Lager. Reichhaltige Auswahl in- und ausländischer Stoffe. Alle Neuheiten der Saison. Anfertigung nach Maass unter Leitung eines be-

MUineilUny TUT nerren. währten Zuschneiders. Fertige Confection für Herren und Knaben. Anzüge in allen Grössen und allen möglichen Genres. Jaquette, Hosen, Westen, Joppen,

Arbeits-Anzüge, Ueberzieher.
Grösste Auswahl in Teppichen und Möbelstoffen, Weisswaaren, Gardinen, Leinen, Halbleinen, Kattunen, Flanelle, Drelle, Bettzeuge, Gedecke, Jupons in Filz,

Wolle, Kattunen und Fantasie-Stoffen. Pelzwaaren aller Art, Goldsachen, Regulatore und Uhren unter Garantie.

Möbel, complète Betten, Federn. Lieferung ganzer Ausstellern etc. etc.

Bedin.g-an.geii.
Bei Empfang der Waare muss der dritte Theil des Knufbctrages baar entrichtet werden, die Abzahlung der Restsummen stellen sich bei einem Betrage von

Fr. 16. per Wroche Fr. 1. oder Mtiiglich Fr. 2. oder monatlich Fr. 4.

25.
40.

1. 50
2.

3.
4,

Fr. 50. per Woche Fr. S,

100. 5.
I 150.

oder 14täglich Fr. t>. oder monatlich Fr. 12.

»10.- 20.-
¦ 12. 24.

Höhere Beträge nach Uebereinkunft. Die Waaren werden dem Käufer ohne jede schriftliche Bürgschaft sofort mitgegeben resp. ausgehändigt.
st etwas Schriftlichem zu legitimiren, woraus Name und Wohnung zu ersehen ist. Diese Papb

FMn jeder Käufer hat sich vermittelst eines Steuerzeddels, Miethsbuches oder son!
Einsichtnahme wieder zurückgegeben. Bei längerer Geschäftsverbindung ist die Anzahlun. des dritten Theils nicht mehr erforderlich.

apiere
Die Raten werden auf Wunsch gratis abgeholt.

Käufer erhält ein kleines Contru-Iiuch, worin sowohl die gekauften Waaren als auch die geleisteten Zahlungen notirt werden. Es bleibt einem jeden Kunden gestattet die ihm nicht convenirenden

umzutauschen.

Geschäftslokalitäten Und Comptoirs sind Werktag wie Sonntag von früh 7 Uhr bis Abends 9 Uhr geöffnet.

Verden nach
Ein jeder

135]
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14 1?rsÌ6 Ktrasss 46 Lànvlat? 146

8? K^I.I.LlX I.VZLKlV
?c>stsàsss ^.sussers ^sMisMsss 96

bösoi'Akii à ^sàerniAnn ànoneen ?u 0rÌAÌnîl1vieÌ8eiì

in kllle /eituiiAen, keisevûàer, ^(Iressliiielier, Làiiliv'fe ete.

rssll unà ^n à«n inôZliàst Inlli^eii kreisen.

Intsrssss sinà àio Leliilàerungsn ans àem l? pi rus unà 1? Ii essai i en.
Oas vierte Oökt bebanàelt bereits sinen Ibsil Uavsàonisns, « obéi
àsr ^.utor an àas einstige Reiob ?I>ilipps nnà Xlexanàers anknüpft
nnà àie ungsbsnere Xlutì xvv!sc!u>u Ilin^t nixi .l«>r?.t auk intéressants
nnà àrsstisobs XVsise àsm Osser vsransebauliebt. Oie Illnsti irung
àissss Vsrkes ist von ebenso vollenàstsr Lsbonbeit, vis àssssn ganxe
àsstattnnll.

Mustrirte Geschichte des Ättrrthums.
>Mit 4SV Abbildungen, 22 Tontas-ln und acht Karlen. Zwei Bände. Gehestet M. lo.so.iA

Komplet i» zwei eleganten Halbfranzbänden M. t?.
Aortwälircnd beziehbar in Hefte»

Illnstrirte
volksthümliche

von Eorvin.

à s« Pf., in Lieferungen à M. »j
od. in Bd». geheftet gebunden.

Mit 2000 Möilomlgen
Fudwia Kurzer, Wedr. Neumann, Profi
H. Mull-r, «ehländer, C. F. Klinisch,
Alph-ns de Neuville, H. Paget, Pende.
mann, Camvhauteii, Pletlch, L. Richter,!
von Schwind, Leoendecker, A. Weck,!
E. Aöpler j., Violet-le-Dnc u, v. A..

Vollständig in acht Wänden von je KZ vis 18 -Lieferungen,
ZZcsteàngcn nehmen alle Muchhanslnna.cn entgegen. Aus-!

führliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder
Buchhandlung gratis zu haben.

In Zürich vorräthig bei Hrell ILM L Ko.

> F» ^ Fà ff HI A» ì I» ^I7Iìic!II,
iXi-. 2 iXisÄSl-äoi-kplAt^. «W V ^ M ^UM. ^ » G ìXisâsr60rkp1at^ iXi-. 2.

IT SHc27SII^.I^lSlâS^- Ib^ D. Z- ^ ^ Z.

lZrinAö bisrmit sinsm -zsslirtsn ?nbiikum von ^ürieb nnà IImASASnà srAsbsnst à^si-zs, àass ioìi msin (losobààlokal von àsr ^sisàôràorkstrg.88ô
M. 4 naoli àsm

vî8-à-vÏ8 tlem ltotel ?um rlirselien,
mit trsutiAsm ?g.AS vsrlsAt btìbê. Ilm alisll Asrsolltsn ^.nkoràsrunAsn àsr à^ststêisit ê^u sntsni'sobsn babs ioli msin l^AAsr bsàsutsnà vsr-Zrösssrt unà mit nur
krisoder, vlexant unà â-z.uerd-z.tt xea.rbeiteter Oonksotion -rn8AS8ta.ttst.

là vsànks, 80 ls-n-zs Vorrà: î^^^ Lukslcinkosen von 7 bis 25 I?r. «>^^ l!erren-^.»2Üxe von 13 KÌ8 30 l?r. âî^^ ^rdeiterkosen von

3 l?r. an. üine ?a.rtkiv >Vinter-IIeder2ieder, prima (Qualität, von 20 I?r. an. rrûkiakrs-Varâerobv, sovis ^jsàs Lsstsliun-z- naà Nass virà mit Narantis

àss ?kt88sr>8 nnà kiir ^.scktiisit àsr Ltotìs in kür^sstsr I?sit ns,on neuestein Letrnitt ànirekerti-zt. Ilm Agnsi^tsn ^usvruvb bittet

rgig^ îl'o^sL' ^t^Z^I», H«ZI'I'6I1^l6Ìà6I''UA,A'Âà, l»löclkrllorfplat? i^r. 2, gegenüber clem «otel ium rtirsonen.

cientralkok 23, I. Stock LinAanx l'raruniinsterstrasse Innenseite links.

Leàâok 23, I. Zwek.
Filialen in Züu-lleutsonlancl:

Frankfurt a. Ml.
?-UI>SplSI? 8

iVlünensn
rraugnnoserstrasso 4

Stuttgart
8i>bsrburgstrasso 143 ?suggasso L 220

ürmulltert rlurcli îisu euorruen XuZprucd uuâ der »Ilseitixeu N^Iisbtnoît, âoreu siok uieius ^âarso-àb^ànIunxs-tZsscllàkte in sllâ- um^»oràut»el>l»i>ck er5rouoi>, ^uiicl unAsrext durcis

lausenâon ist es°be!m^ besten Villen nickt luöxlicn, sioli cliâ oàer ^enss xeAen
Ns.»r?.a.!ilunx^»n-i»s>:t>aikou, ja. vor vollts miob xsxen Saar oinkaufsu, venu or clleselbsn 'Waaren âsnselben

preis«» S.uk ^.VSS.trluNß' orbSIt? Icb stodo mit cken erstell unä leiswnxskülliAsten ?»brilien àos III- uud ^uslanckes in Vordinäunx unä bin stets bostrobt, à» Neste unà Neueste -u bieten, ver

enorme Leàrk meiner versckivàelloli Filialen setut micb I» àie allxenekme I.aA-. vermöge meiner âsseneinlcàuse ein Heckes Stück, xleiebviel >velcde» genres, nuk ^V2g.IrIUNA billiger kernu-zebon, »Is

^
vie^ Sxmpstbien, àie meinen «Zesckäktoll in »lUnedsn, rrankkurt a. lA., Stuttgart, áu-zsburiz Kto., sei es àureb »lrslltlicno LelobiAUllx, «ei es àurok xexenseitixs kîmpkeklunx entzexen

Aebraebt «eràen, lassen Mick dorren, àass »ucb àas vorebrts Aiiricker ?ublitillm »skr balck àen uiit/lioken /.vock meines Institut» anerliennen «irà. unà bitte um naklreiedsn Nusprueb.»

Vêr2êicîtinÎ!Z!Z àsr ^Ä^rsn, vslà in rsZàtsr ^.nsvanl in àiêssm Sssenà vorrätiiiZ àà:
/ìktiioîliinr, ltii- klürnan ûleiclerstoSs in Seiàe, Voile u. Halbvolle, Velvet u. 8eiàeosammt. Os.MeN-l?0llkevtÌ0N bestekenà in votlmans, l'mkällAe, Aäntel, àlien, »öeke. i?ort-

^UlllkIIUIll^ lUr UalIIIZII, vakrenà LinAanx aller Neudeiten àer 8aison. vamellstiekol, lìsxell- unà Sormensckirme.

/ìulliiôîlillll^ tllr ^Llrölll l'u^n- unâ Suksliin-l-aizer. Neickbaltixo ^usvakl in- unà auslânàiscksr iitotks. àlle «eukeiten àer Saison. àkertixullA llack àlaass unter I^ettullx eines be-

Krö8sto Au8wakl in roopieben unà lnöbolstotken, i/VsÌ88waarizn, lZarclinon, l.oinon, iislbleinen, Kattunen, tìne-IIe. uro»«, kett?ouge, lZeàooks, iupons in fil?,
V/olle, Xànen unà ssanw8io-8lotten. k>ol?wssrsn aller Art, Kolà8aeken, kegàtoro unà liliren unter lZarsntie.

vei kmpkanx àer Vaare muss àer àritte rkeil àes XuukbetraAe» daar entriektet veràen, àie Xbüaklunx àsr^lìestsumwo» stellen sied bei einen, Netraxe voll

2S.
40.

l. so
2.

S.

4.
t'r, '>0. per Vocds ?r. S>

>I00. »5-^
^ IS0

oâer làxliod 5-^-^ »äer monatdod i?r.

^ ^
.12. ^ 24.

-n vsràsn Sern üäuksr^onos jeclo svorlktllolie SUrizsenakt sofort mitxeizeberi resp, ausxedanaißt.

Känler erkält ein kleines 0olltra-Ï!uek, «orin »vvokl"àie zekauktell Vaaron al» aucd àio xeleisteten ^adlunAell notirt veràell. üs bleibt sine,» .seàen icunàen !;(>»tattet àie ikm niekt convenirenàc»
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